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Kernland holt Projektträger vor den Vorhang

Die Kernland-Vorstandsmitglieder haben den Sommer genutzt, um den Projektträgern in der Region ein herzliches Dankeschön für ihr Engage-
ment zu sagen und ihnen die LEADER-Tafeln zu übergeben, mit denen geförderte Projekte offi ziell gekennzeichnet werden. Insgesamt wurden in 
der LEADER-Region Mühlviertler Kernland seit April 2008 23 Projekte mit einer  Investitionssumme von 5,9 Millionen Euro und einem Förder-
volumen von 2,1 Millionen Euro abgewickelt und zum Teil bereits umgesetzt. Nähere Infos auf der Website www.leader-kernland.at (Projekte, 
genehmigte Projekte).

Projekt: Reithalle Freistadt
Projektträger:  Elfriede Eibensteiner
Gratulant: Bgm.  Christian Jachs

Projekt: Voglekundeweg Gutau
Projektträger: Verschönerungsverein 
Gratulant: Bgm. Josef Lindner

Projekt: Kernlandsaft Tragwein
Projektträger: Norbert Eder
Gratulant: Bgm. Josef Naderer

Projekt: Mostschänke Hagenberg 
Projektträger: Grüner-Mühlbachler 
Gratulant: GF Conny Wernitznig

Biogasanlage Gutau feierlich eröffnet

Geschäftsführer Gottfried Wahlmüller, Agrar-Landesrat 
Dr. Josef Stockinger, Obmann Robert Resch (v.li.) 
Foto: Land OÖ/Zauner

Mühlviertler Ressourcenplan genehmigt

Die Förderzusage für den Mühlviertler 
Ressourcenplan ist da. Das mühlviertelweite 
LEADER-Projekt soll ein neues prozessana-
lytisches und modellhaftes Instrument zur 
Steuerung der Ressourcennutzung in der Re-
gion Mühlviertel darstellen. Anhand verschie-
dener zu errechnender Zukunftsszenarien 

und damit verbundener Maßnahmenbündel 
sollen die MühlviertlerInnen selbst erkennen 
können, welche Entwicklungen und Maßnah-
men in ihrer Region zukunftsorientiert sind 
und welche nicht. 
Das Mühlviertel hat sich das Ziel gesetzt, mit 
Hilfe des Ressourcenplans auf eine nach-

haltige Wirtschaftsweise umzustellen, damit 
die Region künftig in ihrer Lebensmittel-, 
Energie- und biogenen Rohstoffversorgung in 
Summe ausgeglichen bilanzieren kann.
Einen ausführlichen Bericht lesen Sie auf 
www.leader-kernland.at (Arbeitsgruppen, 
Ressourcenplan).

Das Engagement und der Mut von fünf 
Gutauer Landwirten haben sich gelohnt. Am 
6. September wurde das LEADER-Projekt 
Biogasanlage Gutau offi ziell seiner Bestim-
mung übergeben. Begonnen hat für die fünf 
Landwirte der Ökoenergie Gutau alles mit 
der Errichtung des Biomasseheizwerkes. 
Gegipfelt haben die Bemühungen in der 
feierlichen Eröffnung der 250 kW Biogasan-
lage durch Landesrat Josef Stockinger, der es 
sich nicht nehmen ließ, den Projektträgern 

persönlich zu gratulieren. Jährlich werden 
rund 1.600 Tonnen pfl anzliche Biomasse 
und 1200 Kubikmeter Gülle zur Srom- und 
Wärmeerzeugung umgewandelt. Diese Syner-
gienutzung ist in Oberösterreich einzigartig. 
„Das Heizwerk und die Biogasanlage sind 
gekoppelt und erlauben somit einen optima-
len Ausnutzungsgrad sowohl im Sommer- als 
auch im Winterbetrieb“, freut sich Obmann 
Robert Resch. „In Gutau ist Vision Wirklich-
keit geworden“, meinte Landesrat Stockinger.



Kernlandbauern auf Besuch in der Hofkäserei Abraham

Die Vorstandssitzung der Kernlandbauern am 5. August hat Obfrau 
Brigitte Maurer-Pühringer für einen Besuch der Hofkäserei Abraham 
in Hirschbach genutzt. Vor der Betriebsbesichtigung und einem kuli-
narischen Abschluss wurde allerdings fl eißig gearbeitet. Nach einem 
Rückblick auf die Aktivitäten der vergangenen Monate (Generalver-
sammlung, Sommerfest, Grün.Land.Vieh.Fest, Pilotprojekt Natur und 
Kultur entdecken) hat die Kernlandbauern-Obfrau einen Überblick 
über aktuelle LEADER-Projekte gegeben und die neuen Vorstandsmit-
glieder vorgestellt: Ernst Solberger aus Waldburg, Erich Pölz aus Sandl 
und Ingrid Klopf aus Gutau. Anschließend haben die Kernlandbauern 
kreativ gearbeitet und in einem einstündigen Workshop gemeinsam 
ihre Erwartungen an den Verein,  Beiträge zum aktiven Miteinander, 
persönliche Erfahrungen und Ideen für Aktivitäten zusammengefasst. 
Nähere Infos auf der Website www.leader-kernland.at (Arbeitsgrup-
pen, Kernlandbauern).
Als Abschluss des Abends haben Manuela und Ernst Freudenthaler 
zu einer Verkostung der hofeigenen Produkte (Säfte, Blauschimmel-
Schafkäse, Chili-Schafkäse…) und zu einer Hofbesichtigung eingela-

den.

Begeistert waren Kernlandbauern-Obfrau Brigitte Maurer-Pühringer (li.) und 

BBK-Chef DI Johann Hahn (re.) von Ernst und Manuela Freudenthaler, die in 

ihrer Hofkäserei Abraham in Hirschbach neue Maßstäbe für Käse und andere 

regionale Produkte setzen. 

Das Kernland setzt auf regionale Produkte!

Eindeutig hat die Markterhebung von 
regionalem Produktangebot und regionaler 
Produktnachfrage ergeben, dass die Gewer-
bebetriebe und Dienstleistungsbetriebe im 
Mühlviertler Kernland regionale Produkte 
bevorzugen würden, wenn Liefermenge und 
Qualität gewährleistet werden könnten. Ein 
Ergebnis, das für die künftige Entwicklung 

Der Bauernladen Freistadt wurde vor kurzem 
mit dem „Genuss Guide 2009“ ausgezeich-
net und zählt somit zu den besten 15 Genuss-
Läden Oberösterreichs. Der neue Genuss 
Guide 2009 wurde in Zusammenarbeit mit 
der Initiative Genuss Region Österreich 
und dem Bundesministerium entwickelt 
und zeichnet die besten 15 Geschäfte für 
Genuss- und Lebensmittel in jedem der neun 
Bundesländer aus. In diesen Läden wird die 
Vielfalt an regionalen Lebensmitteln mit sehr 
guter Qualität angeboten. Der Bauernladen 
Freistadt ist ein gewerblich geführter Verein 

und die Vermarktung von regionalen Produk-
ten im Kernland von großer Bedeutung ist. 
Die von Soziologin Mag. Heidemarie Pöschko 
durchgeführte Erhebung hat in vielen 
Bereichen äußerst interessante Ergebnisse 
gebracht, mit denen Anbieter und Abneh-
mer künftig besser und vor allem regionaler 
zusammenarbeiten werden können. Die 

Präsentation der Ergebnisse mit Anregungen 
und Ideen für Projekte fi ndet am Dienstag, 
den 17. November 2009 um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Blumauer in Rainbach statt. 

Alle interessierten KernländerInnen sind 
schon jetzt eingeladen, den Termin vorzumer-
kern.

Geschäftsführer Richard Friesenecker, Beraterin 
Ing. Margit Graser, Obmann Gottfried Winklehner, 
Verkäuferin Traudi Haiböck.

„Genuss Guide 2009“ für den Bauernladen Freistadt

mit 20 Mitgliedern, davon 18 Landwirten und 
zwei Gewerbebetrieben. Obmann ist Gottfried 
Winklehner, Geschäftsführer Richard Frie-
senecker. 80 Prozent der  Produkte kommen 
aus biologischem Anbau. Jeds Produkt ist 
genau gekennzeichnet, der Konsument 
weiß, von welchem Bauern welches Produkt 
kommt. Der Bauernladen Freistadt wurde 
von der ersten Idee bis zur Umsetzung von 
der Bezirksbauernkammer beraten, mit der 
Realisierung wurden auch Wertschöpfung, 
Zusatzeinkommen für Landwirte und Arbeits-
plätze geschaffen.



Projektideen am laufenden Band...

Natur-Erlebnisweg Franzlhof, Pregarten
Bettina und Hannes Haas aus Pregartsdorf haben mit dem österreichischen Pilotprojekt 
„Tiergestützter Bauernhof-Kindergarten“ für internationales Aufsehen gesorgt. Jetzt wollen 
die innovativen Pregartner den ersten Bauernhofkindergarten auch für andere Kindergärten 
und Volksschulklassen zugänglich machen. Und zwar mit der Realisierung eines Naturerleb-
nisweges. Der Pfad soll die Natur und Tierwelt für das Kind kontrolliert zugänglich machen und 
sie ihm kindgerecht anschaulich vermitteln. Ausgangspunkt für den Naturerlebnisweg wird 
der dafür umgestaltete Kuhstall am Franzlhof sein, hier befi nden sich die ersten Stationen/
Begrüßung der Teinehmer. Der Naturerlebnisweg führt durch den bereits umgewidmenten 
Erholungswald „Galgenbichl“ - darin werden sich weitere Stationen, Plätze zum Verweilen und 
Beobachten und ein „Waldklassenzimmer“ befi nden. Derzeit arbeiten die Projektträger an 
der Ausarbeitung des Konzeptes, das schon im nächsten Jahr als LEADER-Projekt umgesetzt 
werden soll. 

Auszeithof, Gutau
Karin Rockenschaub vom Wurmbauerngut in Gutau tüftelt derzeit mit einem Team an der Ausarbeitung des Konzeptes für einen Auszeithof in 
Gutau. Angedacht ist ein breit gefächertes Angebot für die Beziehungsanbahnung Pferd - Mensch bis hin zur Lebensberatung mit „tierischer“ 
Unterstützung. Zudem soll der Hof auch Möglichkeit für Selbstverwirklichung und Ausgleich zum Alltag (kein Wellness-Betrieb) sein und so einen 
Weg bieten, nachhaltige positive Veränderungen zu erreichen. Mit diesem Auszeithof könnte die LEADER-Region Mühlviertler Kernland einen 
weiteren Schritt auf dem Weg zur „Tier-Mensch-Begegnungsregion“ gehen.
 

Kaum eine Region in Österreich eignet sich besser als das Mühlviertler Kernland, um sich als „Laufregion“ 
zu vermarkten. Und genau das soll jetzt passieren. Ein Team rund um Laufprofi  Martin Pröll, seinen Vater und 
Trainer Manfred Pröll und „Ideenlieferant“ Peter Affenzeller beschäftigt sich zur Zeit mit der Ausarbeitung 
eines Marketing- und Wegkonzeptes. 
Mit der Eröffnung der Laufschule Pröll am 11. Dezember 2009 in Sonnberg bei Freistadt ist für ein Laufkom-
petenzzentrum bereits vorgesorgt. 

Liederbuch für Wirtshaussänger
Hedwig Huber und Edith Ladendorfer aus Lasberg sind begeisterte Sängerinnen und wollen das beliebte Wirtshaus Singen salonfähig machen. 
Geplant ist die Erstellung eines einheitlichen Liederbuches, mit dem sowohl die Wirtshauskultur belebt als auch altes Liedgut erhalten werden  
kann.

Schaufenster Mühlviertler Kernland
Seit fünf Jahren gestaltet die Gruppe „SCHAUFENSTER FREISTADT“  leer stehende Geschäftsobjekte in der Freistädter Innenstadt. Das Freistäd-
ter Stadtbild wird durch die vielfältigen Gestaltungen, die immer wieder wechseln, positiv beeinfl usst. Nicht nur von Einheimischen, auch von 
Touristen aus allen Ländern gibt es viel Lob und schon oft wurden die tollen Schaufenstergestaltungen fotografi ert. Nun möchte die Gruppe die 
Idee auf die gesamte Kernland-Region ausweiten mit dem Ziel, Künstler und Kunsthandwerker der Region samt deren Ateliers zu präsentieren, 
Hinweise auf Museen, Sammlungen, ausgewählte Veranstaltungen etc. zu geben - alles künstlerisch ansprechend gestaltet. 
Parallel dazu arbeitet die Gruppe an der Realisierung eines transnationalen Kooperationsprojektes mit einer fi nnischen LEADER-Region. Ge-
plant sind gegenseitige Präsentationen der Werke, Workshops in Finnland und im Kernland und kultureller Austausch. 

Laufregion Mühlviertler Kernland



Termine
Generalversammlung Regionalverein 
Mühlviertler Kernland
Am Mittwoch, den 28. Oktober, fi ndet die 
zweite Generalversammlung der LEADER-Re-
gion Mühlviertler Kernland statt. Beginn ist 
um 20 Uhr im Gasthaus Seiwald in 
St. Oswald. Jeder, der Interesse am Thema 
Regionalentwicklung hat, ist herzlich einge-

laden.

Ökosoziales Herbstforum
Das Ökosoziale Forum organisiert von 
1. bis 2. Oktober die Herbsttagung mit dem 
Titel “Globale Krise – regionale Chance? 
Wirtschaftliche Entwicklung in den ländlichen 
Räumen” in Hinterstoder. Im Mittelpunkt 
steht dabei die Frage, wie Bürgermeiste-
rInnen und andere, die in den Gemeinden 
Verantwortung tragen, mithelfen können, die 
wirtschaftliche Entwicklung in den ländlichen 
Räumen erfolgreicher und lebenswerter zu 
gestalten. Alle Anmeldeinformationen 
fi nden Sie in im Internet unter: http://
www.oekosozial.at/osf/osf?cid=30380

Tag der offenen Tür
Die Tierschutzstelle Freistadt lädt am 
3. Oktober zu einem Tag der offenen Tür ein, 
der um 10 Uhr mit einer Tiersegnung beginnt. 

Ab 13.30 Uhr stehen verschiedene Vorfüh-
rungen des Hundesausbildungszentrums Frei-
stadt auf dem Programm. Ganztägig gibt es 
Besichtigungsmöglichkeiten, Kinderschmin-
ken, Ponyreiten, Imbisse und Getränke.

Tag des Denkmals
Am Sonntag, 27. September 2009, veranstal-
tet das Bundesdenkmalamt mit dem Land 
OÖ, dem Denkmalpfl egeamt und der Diözese 
Linz den 15. Tag des Denkmals in Oberös-
terreich. Dieser Tag ist Österreichs Beitrag 
zu den europaweit organisierten European 
Heritage Days, die jährlich die vielfältigen 
Facetten des kulturellen Erbes vermitteln. 
In der Region Mühlviertler Kernland laden 
folgende Gemeinden zu einer „Zeitreise“ ein:
Freistadt: Die Unterwelt. Mit Licht- und 
Rauminstallationen und einem Konzert 
werden die restaurierten Kelleranlagen und 
charakteristischen Reihengässchen zwischen 
den Häusern präsentiert.
Hagenberg: Burg- und Schlossanlage. 
Schloss Hagenberg gilt als gelungenes Bei-
spiel des neuen Bauens in alter Umgebung.
Rainbach: Pferdeeisenbahnmuseum Kersch-
baum. Präsentiert wird die Fotodokumen-
tation der im Zuge der Trassierung der S 10 
geretteten Überreste der Pferdeeisenbahn.

Buchtipp

„Ohne Menschen keine Wirtschaft oder : Wie gesellschaftlicher Reichtum entsteht“. Von 
Andrea Baier, Veronika Bennholdt-Thomsen, Brigitte Holzer.

Die Autorinnen beschreiben (Re)Regionalisierung als eine Möglichkeit, der mangelnden Nach-
haltigkeit unserer sich globalisierenden Wirtschaft entgegenzusteuern. An einem konkreten 
Beispiel, der Warbeurger Börde (Ostwestfalen), veranschaulichen sie vielversprechende mögli-
che Anknüpfungspunkte für regionales Wirtschaften in der ländlichen Gesellschaft. 

Erschienen im oekom Verlag München, ISBN 9-936581-67-3

„Stuhlgang“ in einer der Reihen in Freistadt.

Tragwein: Burgruine Reichenstein. Stündlich 
Führungen. Unterweitersdorf: Hügelgräber. 
Am Tag des Denkmals können sich die Besu-
cher direkt am Grabungsgelände der 14 gut 
sichtbar erhaltenen Grabhügel ein eigenes 
Bild von dem urzeitlichen Bestattungsort 
machen. 

Brot aus dem Kernland prämiert

Vor wenigen Tagen fand in der Landwirt-
schaftskammer OÖ die 3. Oberösterreichi-
sche Brotprämierung statt. Die Produkte 
werden dabei nach bestimmten, vorher von 
Fachexperten festgelegten Kriterien geprüft 

und bewertet. Die Sensorik kann somit als 
Instrument in der Produktentwicklung und 
-verbesserung als auch in der Qualitätssiche-
rung betrachtet werden. 
Bronze in der Klasse Bauernbrot gab es für 

Wilhelm Lehner aus Gutau und Bronze in 
der Klasse Dinkelbrot für Erna und Heinrich 
Schützeneder aus Wartberg/Aist. Der Leader-
Vorstand gratuliert herzlich!



Veranstaltungs-Tipps

•   „O‘zapft is!“, heißt es am kommenden Samstag, den 26. September, wieder in der Kräutergemeinde Hirschbach. Bereits zum fünften Mal
       veranstalten der Musikverein und die Musikkapelle Hirschbach ein Oktoberfest bei der Wagenhütte der Familie Wiesinger. 
       Beginn ist um 14 Uhr.

•   Am Sonntag, den 27. September, fi ndet in Leopoldschlag das jährliche Erntedankfest statt.  Beginn ist um 9.15 Uhr bei der Pfarre 
       in Leopoldschlag. 

•  Die Künstlerin Manuela Eibensteiner lässt wieder mit einer interessanten Ausstellung aufhorchen. Gemeinsam mit Stadtjuwelierin 
      Ingrid Eckerstorfer lädt die Freistädterin am 2. Oktober 2009 um 20 Uhr zur Vernissage der Ausstellung „Perlen & Kunst“ ins 
      Falkensteiner Hotel & SPA nach Bad Leonfelden ein.

•  Das Erntedankfest in Freistadt fi ndet am Sonntag, dem 4. Oktober 2009 bei der Versteigerungshalle am Stifterplatz statt. Beginn ist 
      um 9 Uhr mit einem Gottesdienst.

•  Informationen für Betriebsgründungs-InteressentInnen gibt es beim Gründer Workshop der Wirtschaftskammer Freistadt am 
     Donnerstag, 8. Oktober 2009, von 15 - 18.30 Uhr.

•  Am Freitag, den 9. Oktober, veranstalten die Junge Wirtschaft Pregarten und die Raiffeisenbank Region Pregarten einen Info-Abend zum
     Thema „Finanzierung und Förderung in turbulenten Zeiten“. Mit dabei sein wird Generaldirektor Dr. Ludwig Scharinger. Beginn ist  um 
     19.30 Uhr in der Bruckmühle in Pregarten.

• Ein Unternehmer-Abend mit WKOÖ-Präsident Dr. Rudolf Trauner fi ndet am 20. Oktober 2009 ab 17 Uhr in der Wirtschaftskammer Freistadt
     statt.  Danach wird bei einem Empfang um 19.30 Uhr das neue Wirtschafts-Entwicklungskonzept „Zukunft 
     Wirtschaft Freistadt“ präsentiert.  

•  Mehr Veranstaltungs- und Freizeit-Tipps gibt es auf unserer Website unter www.leader-kernland.at 

Für den Inhalt verantwortlich: Regionalverein Mühlviertler Kernland
Hauptplatz 1 - 4240 Freistadt - Geschäftsführerin Mag. Conny Wernitznig
conny.wernitznig@leader-kernland.at – www.leader-kernland.at


